
hlz – Zeitschrift der GEW Hamburg 7-8/2016 3

Anja Bensinger-Stolze, Fredrik Dehnerdt, 
Sven Quiring

Weckruf an den 
Senator

Am 17.6.2016 beschlossen 

51 Ha urger Stadteils hul-
leitu ge  ei  Posiio spapier, 
i  de  sie Leitgeda ke  u d 
Leitli ie  für ihre S hulfor  
orstelle  u d dafür Bü d is-

part er su he . Die „Ha ur-
ger Stadteils hule  stehe  

it Kopf, Herz u d Ha d für 
ei  i klusi es, de okrais hes  
S hul ese  u d su he  hierfür 
Bü d ispart er“ i  der „ eltof-
fe e  Stadt Ha urg“. I  de  
Posiio spapier e t i kel  sie 
das Leit ild für ei e S hule für 
alle S hüleri e  u d S hüler 
u ter de  Moto: Vielfalt ist 
Rei htu  – Ge ei sa  erfolg-

rei h ler e ! Wese tli h ist die 
E t i klu g  jeder ei zel e  
S hule, de  jede S hule ist 
ei zigarig. Sie eh e  Se ator 
Ra e ei  Wort u d forder  
ih  auf, die a gekü digte  Ge-

sprä he ü er das Ha urger 
Bildu gss ste  u gehe d ei -

zuleite .
Die GEW u terstützt die I i-

iai e der Stadteils hulleitu -

ge  u d fordert de  Se ator 
auf, e dli h ei e  de okrai-

s he  Prozess ei zuleite , ei 
de  es u  die Bildu gsge-

re higkeit i  dieser Stadt geht. 
Wir hofe , dass der Se ator 
e dli h auf a ht u d e erkt, 
dass die kurzfrisige  Maß ah-

e  Mathe aikofe si e, 
euer Basis orts hatz us . : 

die aus der Ha urger Stra-

ße hierar his h a  die S hule  
dur hgestellt u d i ht it de  
E peri e , E perte  u d Be-

trofe e  diskuiert erde , 
i hts ri ge . So e t i kelt 
a  kei e S hule!
Die Stadteils hulleitu ge  
eise  zu Re ht darauf hi , 

dass sie auf der Gru dlage ei-
es ge ei sa e  Leit ildes 

u d festgelegte  Sta dards 
ge üge d Freirau  rau he , 
u  für ihre Regio  u d ihre 
S hülers hat it alle  Beteilig-

te  ihr Proil zu e t i kel . I  
de  eitere  The e , die die 
S hulleitu ge  als ese tli h 

ezei h e , geht es atürli h 

u  Ar eitszeit, ers hiede e 
Berufsgruppe , ei  eues Mus-

terlä he progra  für ei e 
i klusi e Ga ztagss hule us ..

Jede S hule, jede Stadteil-
s hule,  rau ht Spielräu e, 
u  si h zu e t i kel , d. h. 
i s eso dere ehr Rau  u d 
)eit! Pädagogi e  u d Päd-

agoge  rau he  ehr )eit, 
u  si h tatsä hli h u  jede 
S hüleri  u d jede  S hüler 
i di iduell zu kü er . Ko -

kret heißt das für u s: e iger 
U terri htsstu de  u d Ver-

altu gsar eit für die Kollegi -

e  u d Kollege . Außerde  
üsse  die S hul aute  de  

A forderu ge  ei er i klusi e  
Ga ztagss hule e tspre he . 
Leider e tspre he  die S hul-

eu aute , die Se ator Ra e 
o e ta  so feiert, i ht die-

se  A forderu ge , eil das 

Musterlä he progra  für 
die S hule  i er o h i ht 
a gepasst urde. Wir hofe , 
der Se at hört de  We kruf.

Jetzt a er geht es erst ei al 
daru , de  Rau  zu i de , 
u  Krat zu s höpfe . Wir ü -

s he  eu h erholsa e Ferie !
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